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Liebe Golserinnen und Golser!        Gols, im Dezember 2018 

Mit dieser Serie möchte ich über Aktuelles berichten und Sie über wichtige Angelegenheiten informieren:  

 

Am 12. Dezember 2018 fand die letzte 

Gemeinderatssitzung des Jahres 2018 statt, in der 

zahlreiche Beschlüsse gefasst worden sind.  

1) Widmungen an das und aus dem Öffentlichen 

Gut. In der Mühlgasse wurden zwei Teilstücke 

(52 m² und 28 m²) an das Öffentliche Gut 

gewidmet. In der Windgasse wurde ein Teilstück 

(15 m²) getauscht und gewidmet. Im Bereich 

Hochacker wurde ein in der Natur nicht mehr 

vorhandener Weg, welcher in die umliegenden 

landwirtschaftlichen Flächen hineinragt, um EUR 

1,50/m² an die angrenzenden 

Grundeigentümer verkauft und entwidmet. 

Insgesamt handelt es sich um eine Fläche 764 

m². Die entsprechenden Verordnungen wurden 

im Gemeinderat beschlossen.  

2) Verkauf eines Teilgrundstückes an der 

Hinterseite der Liegenschaft der Privatbrauerei 

Gols GmbH. Bei diesem Teilstück handelt es sich 

um einen ehemaligen und aufgelassenen Weg 

mit einer Fläche von 115 m² zu einem Preis von 

EUR 45,00/m². Der Verkauf wurde im 

Gemeinderat beschlossen.  

3) Verpachtung eines Teilgrundstückes an der 

Straßengabelung Brauhausplatz/Sandgrube. 

Der Gemeinderat verpachtet dieses Teilstück 

von 745 m² zu einem jährlichen Pachtbetrag 

von € 0,50/m².  

4) Antrag auf Verpachtung eines Teilgrundstückes 

an der Ortseinfahrt von Gols. Das Autohaus 

Gredinger hat angesucht, einen Teil der 

Nebenfahrbahn vor der Liegenschaft des 

Autohauses pachten zu wollen. Es handelt sich 

um eine Fläche von 264 m². Der Gemeinderat ist 

grundsätzlich bereit, das beantragte Teilstück 

als Parkfläche zu verpachten, wenn die 

erforderlichen straßenpolizeilichen und 

gewerbebehördlichen Genehmigen vorliegen.  

5) „Marktgemeinde Gols Infrastruktur KG“. Für 

diese ausgelagerte Gesellschaft, wo sich die 

Liegenschaften für die Volksschule, Neue 

Mittelschule und Aufbahrungshalle befinden, ist 

das Budget, eine Mittelfristige Finanzplanung 

und die Transferzahlungen vom Gemeinderat zu 

beschließen. Im ordentlichen Haushalt sind EUR 

377.000,00 Ausgaben und Einnahmen 

vorgesehen.  

6) Hochwasserschutzmaßnahmen. Die Sanierung 

der Bachdecke im Hintausbereich entlang der 

Unteren Hauptstraße wird durchgeführt, wobei 

von den Gesamtkosten von EUR 930.000,00 nur 

EUR 279.000,00 für die Gemeinde relevant 

werden, da die Restfinanzierung mit 

Förderungen von Bund und Land abgedeckt 

werden kann.  

7) Gebührenkatalog 2019. Sämtliche Gebühren 

wurden im Gemeinderat beschlossen (Beträge 

in EUR und inkl. USt.) und werden auszugsweise 

aufgelistet: 
Kinderkrippe (Monatsbeitrag) 132,70 

Kinderkrippe (Verpflegung pro Tag) 2,65 

Kindergarten (Monatsbeitrag) 84,75 

Kindergarten (Verpflegung pro Tag) 3,35 

 

Volksschule (Essensbeitrag pro Tag) 3,60 

NMS (Essenbeitrag pro Tag) 3,80 

 

Golser Volksfest (Tageseintritt) 10,00 

Teenie-Card (10. bis 16. Geburtstag) 3,00 

Kinderkarte (6. bis 10. Geburtstag) 2,00 

Dauerkarte (Erwachsene) 36,00 

Dauerkarte (Tennie-Dauer-Card) 14,00 

Dauerkarte (Kinder) 10,00 

 

Erlebnisbad (Tageseintritt Erwachs.) 6,50 

Erlebnisbad (Tageseintritt Kinder) 3,30 

Erlebnisbad Kinder bis 6 Jahre)  Frei 

Saisonkarte (mit Familienpass) Erw. 49,90 

Saisonkarte (mit Familienpass) Kind 39,90 

 

8) Kanalbenützungsgebühr 2019. Der 

Gemeinderat hat die Tarife folgendermaßen 

angepasst (Beträge in EUR, exkl. Ust, auszugsw.): 
Berechnungsfläche 0,99 Pro m² 

Einwohner unter 16 Jahren 12,66 Pro Einw. 

Einwohner über 16 Jahren 28,59 Pro Einw. 

Ertragsfähige Weingartenfläche 15,93 Pro Hektar 

Flaschenwaschbetrieb (klein) 231,36 Pro Anlage 

Flaschenwaschbetrieb (groß) 925,13 Pro Anlage 

Buschenschenke 115,68  

Restaurant-, Cafe- u. Barbetrieb 308,75  

Beherberungsbetrieb 16,95 Pro Bett 

Schlachtbetrieb 925,13  

Kfz-Waschplatz 386,25 Pro Platz 

 

9) Friedhofsgebühren.  Der Gemeinderat hat die 

Tarife folgendermaßen angepasst (Beträge in 

EUR, auszugsw.): 
Grabstellengeb. 10 Jahre (Erdgräber einfach) 65,00 
Grabstellengeb. 10 Jahre (Erdgräber mehrf.) 130,00 
Grabstellengeb. 10 Jahre (gemauerte Grüfte) 200,00 
Grabstellengeb. 10 Jahre (Aschengrabstelle) 900,00 
Beisetzungsgebühr (Erdgräber) 250,00 

 

10) Kinderkrippe/Kindergarten. Derzeit bestehen 

die Kinderkrippe aus 2 Gruppen und der 

Kindergarten aus 5 Gruppen. In der 

Kinderkrippe ist das Höchstmaß einer Gruppe 

mit 15 Kindern beschränkt. Nachdem der Bedarf 

an Kinderkrippenplätzen enorm gestiegen ist 

und derzeit mehr als 15 Kinder auf der Warteliste 

stehen, musste die Gemeinde darauf reagieren. 
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In Absprache mit der Landesregierung soll nun 

die Möglichkeit einer provisorischen 

Kinderkrippengruppe in den Räumlichkeiten des 

Kindergartens geschaffen werden. Der 

derzeitige Bewegungsraum wird zu einer 

Kindergartengruppe provisorisch gewidmet. Der 

Gemeinderat hat nun die Umwidmung einer 

bestehenden Kindergartengruppe in eine 

Kinderkrippengruppe, die Errichtung einer prov. 

Kindergartengruppe im Bewegungsraum und 

die Errichtung eines prov. dislozierten 

Bewegungsraumes im Dr. Jetel Haus 

beschlossen.  Das Provisorium ist bis zum Ende 

des Kindergartenjahres 2019/2020 angesetzt. 

 

11) Lehrlingsförderung.Top-Jugend-Ticket und 

Semesterticket. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass den 

lehrlingsausbildenden Golser Betrieben eine 

nicht rückzahlbare Förderung von EUR 255 pro 

Lehrjahr zuerkannt wird.  

Das Semesterticket wird mit einem Förderbetrag 

von 50% des Semestertickets (derzeit EUR 75,00) 

gefördert. 

Der Förderbetrag für das TOP-Jugendticket 

beträgt EUR 60,00. 

12) 1. Nachtragsvoranschlag 2018. Durch einige 

zusätzliche Investition entstanden Mehrkosten 

gegenüber dem Voranschlag 2018. Die 

Mehrkosten konnten durch Mehreinnahmen 

abgedeckt werden.  

13) Voranschlag 2019. Der Voranschlag ist 

ausgeglichen, das Maastricht-Ergebnis stellt sich 

positiv dar und es erfolgt keine 

Neuverschuldung, ganz im Gegenteil, die 

Schulden können um 5 % verringert werden. Der 

Gemeinderat hat den Voranschlag 2019 

beschlossen, wo folgende Investitionen 

(auszugsweise und Beträge in EUR) enthalten 

sind: 
Gestaltung Hauptplatz 60.000,00 

Straßenbauten 150.000,00 

Instandhaltung Straßenbauten 40.000,00 

Instandh. Maschinen und Fahrzeuge 12.000,00 

Subvention Güterwege 20.000,00 

Instandhaltung landwirtschaftliche Wege 5.400,00 

Park-Gartenanlagen (Biotop/Sanierung) 30.000,00 

Kinderspielplätze 14.000,00 

Erweiterung der öff. Beleuchtung 20.000,00 

Instandhaltung der öff. Beleuchtung 9.200,00 

Friedhof – Errichtung eines Weges 12.500,00 

Wasser- und Kanalisationsarbeiten 100.000,00 

Instandhaltung Ortskanalisation 150.000,00 

Instandhaltung Freibad 30.000,00 

Hochwasserschutzmaßn. (Bachdecke) 465.000,00 

Eisenbahnübergang (Lichtsignalanlage) 90.000,00 

Sanierung des Gemeindeamtes 250.000,00 

 

Im ordentlichen Haushalt 2019 sind Einnahmen 

und Ausgaben in der Höhe von EUR 7.989.000,00 

vorgesehen. Im außerordentlichen Haushalt 

2019 werden EUR 805.000,00 für Ein- und 

Ausgaben budgetiert. Der Darlehensstand der 

Gemeinde Gols verringert sich von EUR 

6.277.942,62 auf EUR 5.984.642,62.  

14) Des Weiteren wurde der Mittelfristige 

Finanzplan 2019-2023, der Dienstpostplan 2019 

und die Kassenkredite vom Gemeinderat 

beschlossen.  

15) Der Gemeinderat hat einen 

Grundsatzbeschluss zur Herstellung eines 

barrierefreien Zuganges zu den Räumlichkeiten 

im 1. Stock des Gemeindeamtes gefasst. Im 

Rahmen der Sanierung des Gemeindeamtes 

werden Kostenvoranschläge für verschiedene 

Varianten eingeholt werden. 

16) Die Wegbaugemeinschaft Gols erhält für die 

Errichtung von Güterwegen eine Subvention in 

der Höhe von EUR 20.000,00. 

17) Der Gemeinderat hat außerdem 

beschlossen, dass Vorgespräche für die 

ärztliche Versorgung in Gols geführt werden. 
 

Im Gemeinderat wurde über Folgendes berichtet: 

18) Die 11. Änderung des Flächenwidmungs-

planes wurde mit Bescheid vom 5.12.2018 von 

der Bgld. Landesregierung genehmigt. Die 

Änderungspunkte betrafen die Widmung im 

Zusammenhang mit dem geplanten 

Repowering-Vorhaben des Golser Windparks, 

die Ausweisung einer landwirtschaftlichen 

Grünflächen Sonderwidmung, die Löschung der 

Kenntlichmachung von Wald- und 

Hochwasseranschlaglinien.  
 

19) Die Gemeinde Gols ist eine von 17 

burgenländischen Gemeinden, die von der 

Europäischen Kommission ausgewählt worden 

sind, eine EU-Förderung für die Installierung von 

WLAN-Netzen zu bekommen. An öffentlichen 

Orten sollen WLAN-Hotspots errichtet werden, 

die somit für die GolserInnen kostenlos 

zugänglich sind. Mehr als 13.000 Gemeinden 

aus ganz Europa haben sich dafür beworben 

und 2.800 bekamen dafür den Zuschlag.  
 

20) Die unlängst im Gemeinderat beschlossene 

Resolution „EU-Trinkwasser-Richtlinie“ wurde vom 

Ministerrat zu Kenntnis genommen.  
 

Im Namen des Golser Gemeinderates und der 

MitarbeiterInnen des Golser Gemeindeamtes 

wünsche ich Ihnen alles Gute im Neuen Jahr. 

 

Bürgermeister OSR Hans Schrammel

 


